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B e y l a g e
L u m

Mittelrheiliischen Provinztalblütt .
Nro. 8 - Mittwoch den io . Februar

L a n d e s - V e r o r d n u n g e n.

General -Dekret an sämmtliche Ober - und Aemter, auch Veriechnungen alt Badenbadischen LandeSantheilS.

A . Badenbadische Brondversicherungs - Umlage betreffend .

Zu ab ^chläglicher Vergütung der Kehler und anderer alten , der separaten Baden Badischen Sccietät

allein obliegenden Brandschaden und Heimzahlung der dazu aufgenommeiun Capikalien wird der Beykrag

pro iZo ? auf Zehen Kreuzer von jedem 100 fl . BrandversicherungSanfchlag « »durch angeftht .

Es werden demnach sämmtliche Ober , und Aemter , auch Recepture » hiermit aufgefordert und an¬

gewiesen , die Umlage sowohl als den Einzug in den Orten deS alten BadenBadnchen SocietätSVerbandes

zugleich mit dem nach der im Karlsruher Regierungsblatt demnächst erscheinenden Verordnung auf kr.

für die kombinirte Badische Brandverflcherungs - Societät bestimmten Beytrag , also überhaupt n -§ per loafl ,

Anschlag, innerhalb 6 Wochen zu veranstalten und vorzunehinen , und dabey den 1827er Einschlag zum

Grund zu legen , auch dabey keine Ausstände aufkommen zu lassen , sofort in denen ei .izusrndeiiden Ein -

zugStabellen zwey Kolumnen , eine wegen de» Betrag » für die separate Badenbadische , und die zweyte für

die kombinirte Scoietät «nzubringen , auä> die Einzugsgcbubr von jedem Betrag besonders abzuziehen.

ttebrigens wird ferner bekannt gemacht, daß diejenigen alt Badenbadische Societärsmitglirder , welche erst

im Jahr 18° 3 oder erst nachher neue Häuser gebaut haben , und nicht vorher schon in dem Brandverstcke -

rungs - Societälsverbaad gestanden, sondern erst seit solcher Zeit in solche eingerreten sind , z-oar vom Bey .

trag davon zur separaten BadenDadischen BrandversicherungSKasse frey , dahingegen aber den Beykrag zur

kombinirte» Brandkass » zu enlrichten schuldig seye» , und dieses auch auf die herrschaftlichen feit dieser Zeit

sowohl neu erbaute al» acquirirten G -bäude anwendbar seve, dergleichen Fälle aber nickt nur in denen Ein -

zugsregistern , sondern auch in denen hieher einzusendenden summarischen Einzugstabellen richtig und unfehl¬

bar angemerkt werden sollen .
Verordnet von der (Zrcßherzoglich Badischen Staaisanstalten « Direktion » Karlsruhe den gten Fe¬

bruar 1808 .

General -Verfügung an sämmtliche Obervogtey - , Ober und Aemter , auch Brandgelder - Recepturen de»

ganzen Großherzogthums Baden .

L. Die Einsendung der rückständigen Brandgelder - Partikular rech nnngen ic .

betreffend .

Sämmtliche Obervogtey - , Ober - und Aemter , auch Recepturen werden andurch nicht nur an die
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baldigst « Einsendung der annoch rückständige » Brandgrlder Particularrechnungen über die pro 1806 ringe »

zogen « Brandversicherungsbeytrage und deren Verwendung , sondern auch an die Einlieferung der aus den

io . Januar 1808 zu fertigen gewesenen summarischen Brandverstcherungsanschlags - Zuwachs und Abgangs -

Tabelle pro 1808 andurch erinnert .

Verfügt bey Großherzoglicher Staatsanstalten - Direction . Karlsruhe am 28 - Januar rgog .

A u f f o r d e r u n g und Bitte .
Der Unterzeichnete ersucht hierdurch alle jene löblichen Magistrate und OrtSvorgesetzte derMittclrhei -

nischen Provinz , deren Ortsjahrmärkte in dem Rastatter hinkenden Boten etwa unrichtig angegeben sind ,

ihre Marktberichtigungen und Veränderungen spätestens bis Ende May dieses Jahrs schriftlich an ihn ein¬

zuschicken , um diese Verbesserungen noch für den Kalender pro 1809 gehörig benutzen zu könne » , und ,
um nicht wieder offenbare llnrichtigkeiteu im Marktregister mehrere looomal abdrucken zu müssen , an weh ,

chen der Verleger keine Schuld hat .

Hofbuchdruckerey Rastatt den 4 . Februar iZoZ .

I . I . Sprinzing ,

Verleg « des Rastatter hinkenden Boten .

Untergerichtlrche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
leine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der
selben vorgrladen . — Aus dem

Oberamt Hochberg

zu Mu spach , Freyamter Doqtey , a , den
Paul Reinbold , Bürger und Kronenwirth , in dem
WirthshauS zur Krone daselbst , auf Montag den
32 . Februar iS ° 8 * Aus dem

Stadtamt L ahr

zu Lahr an die in Gannt geralhenen Knopf -
» acher Friedrich Ludwig R e. sch i sch e Eheleute , auf
Montag den 14 . Merz d . I . VormiltagS um 9 Uhr
in der hiesigen Stadtschreiber ey . AuS dem

Oberamt Rastatt

zu Kuppen he im an den in VermögenSun -
tersuckung gcrathenenMatlheuS Wezel auf Mon¬
tag den 22 . Februar auf dem dortigen Rathhau «.
AuS dem

Oberamt Karlsruhe

zu Karlsruhe an den Bürger und Schuh¬
machermeister Johann Philipp Betz auf Mirrwcch
de » 9 . Merz auf dem Rathhaus vor dem TheilungS -

Commissariat allda .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böSlich Ausgetretene sollen bin¬

nen Z Monaten sich bey ihrer Obrigkeir stellen
und wegen ihres Austritts verantworten , widrigen¬
falls gegen dieselben nach der Landes - Constitution
wider ausgetretene Unterthanen verfahren werde »
wird . Aus dem

Oberamt Karlsruhe

von Rußheim der böSlich ausgetretene Fried¬
rich Roth . AuS dem

Oberamt Mahlberg

von Ettenheim die böslich entwichene ledige
Anne Marie Schilling .

Karlsruhe . sVorladung .^ Monn sich der
vor einem halben Jahr wegen Diebstahl

'
in linier »

stichung gekommene , vor deren Anfang aber he «m -
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. Lch # »n hier entwichene Schneidergesell, NiclauS
Geufert von Heidelberg nicht binnen Z Monaten
a dato bey Unterzeichneter Stelle einfindet , und
ai :f die wider ihn anaestellte Untersuchung verant¬
wortet / so wird derselbe seines UmerthanenrcchtS
für verlustig erklärt , dessen Vermögen eonfiScirt ,
und er der disseitigcn Lande «uf immer verwiesen
werden . Verordnet bey Oberamt Karlsruhe den
ry - Januar 1808.

Rastatt . fAchlildenliquidationJ Aste die»
jenigen , welche rechtmäßige Forderungen an den
Nachlaß des in Preußen verstorbenen , und unterm
rten Bataillon des löblichen Regiments Markgraf
Ludwig gestandenen Muignetiers , Niklaus Mayer
» on Rastatt zu machen haben , werten andurch auf*
gefordert , a dato binnen 4 Wochen ihre Forderun¬
gen sammt etwa habenden Beweisen bey Unterzeich¬
neter Stelle einzugeben , widrigenfalls ste nach Ver»
fiuß dieser Zeit nicht mehr damit gehört / und das
Vermögen an di « Meyerschen Erbe » auSgefolgt wer¬
den soll.

Rastatt den 8. Februar 1808.
GroßherzvglicheS GarnisonS-Audirorat .

Offenburg . fSchuldenliquidatienJ Ge¬
gen Georg Schwaab / Ercßherzoglichen Bürger von
Zunsweyer , wurden feit einiger Zelt so viele Schul¬
den eingeklagt / daß solche sein Vermögen zul über¬
steigen scheinen.

Es wurde demnach am 2i . dieses sub Nro .
2H Oberamtlich beschlossen :

Gegen gesagten Georg Schwaab eine allge¬
meine Schuldenliquidation anzuordnen , ■ z„ deren
Vornahme Montag der 22 . Februar d . I . mit
dem Anhang angeordnet wird / daß alle und jede
Gläubiger desselben an besagtem Tag Vormittags
y Uhr in der GroßherzoglichenAmtschrelberey Offen¬
burg erscheine» / die DeweiSurkunden über ihreFor -
derungen und deren Vorrechte verlegen , oder aber
gewärtige» solle» / daß sie ferner wegen denselben
nicht mehr werden gehört werden .

Offenbnrg am 25 . Jenner 1808 -
Äreßherzcgliches Oberamt.

O ffen bürg . fRachtrag ' ick « Bekanntmachung . 1
Der in demProvinzialbl. Nro . Z , 6 « . ^ vorkommenden
Aufforderung , die Fassion der Zehenden , Gülten
und Bodenzinse betreffend / wird die Verfügung
nachgetragen / daß alle auf dem Gut sei gen -
thum beruhende Gefälle / z . B . Canon von
Erblehen und Erbzinnsgüter abgesondert zu fatiien
ßnb * Offenburg den x . Februar ißo8.

Ereßherzc glich es Oberem:.

Schwarzach . fVorlabung . ^ Joseph Fritz ,
mann / Bürger und Schneidermeister zu Schwar-
jach / hat sich von ferner Ehefrau/ nachdem er alle
derselben zuständige Gelder eingetricben , am Weih¬
nachtstag heimlich entfernt»

Auf höchsten Befehl der Großherzoglich Badi¬
schen Hochpreißlichen Regierung wird derselbe senrch
edittaliter vorgeladen / binnen 6 Woche» / welcher
Termin ihm anmit peremptorisch anberaumt wird /
vor Unterzeichnetem Oberamt fick zu stelle»/ und über
seinen Außtritt zu verantworte » , als im Eurste-
hungsfall derselbe seines Vermögens ohne weiters
entsetzt/ und der Grosiherzoglichen Lande Verwiese»
werden soll.

Schwarzach den 26 . Januar 1808»
GreßherzoglicheS Oberamt.

Dischossheim . fErbvorladung^ Johannes
Spielmann von Scherzheiin , welcher vor ungefähr
17 Jahren als Leiiienweber in die Fremde gegangen,
und seit dem Jahr 1793 nicht- mehr von sich hören
lasse» / soll sich oder dessen etwaigen Leibeserben bin¬
nen 9 Monaten um so gewisser bey hiesig Großher »
zoglichem Oberamt einfinden / und^ sein in unge¬
fähr X28 fl- X2 kr . bestehendes Vermögen in Em¬
pfang nehme » / als solche » sonst seinen Geschwister »
gegen Caution ausgefolgt werden wird .

Verordnet bey Greßherzoglichem Oberamt Bi -
schrfsheim den 2. Februar 1808 .

BifchofShtlM . f Erbvorladunq . ] Die
beyden Brüder/ Johann Georg und Johannes Meier
von HauSgreut, welche von ungefähr 25 Jahre» mit
einander in die Fremde gegangen find , und seit
dieser Zeit nicht» mehr von fich hören lassen , oder
deren etwaige Leibeserben werden andurch aufgefordert ,
sich binnen 9 Monaten a dato um so gewisser dahier ein¬
zufinden , und ihr in eiwa 8 : 0 fi . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , als sonst im Unter¬
lassungsfall solches an die nächsten Verwandten g -gen
Camion ausgefolsit werden wird .

Verordnet bey Oberamt Bischofsheim den 6tr»
Februar x 8°3 .

Dischossheim . [ Erbvorladunq . ] Der schon 33
Jahr von hier abwesende Schmidt BernhardErhardt
von hier , dessen Aufenthalt dahier unbekannt ist,
oder seine etwaige Leibes - Erben , solle sich bmn . n
9 Monathen inlitto , um so gewisser bei hiesig Groß -
herzoglichem Ober - Amt einfinden , Und sein Ver¬
möge » in 1238 . fl . 84 kr . bestehend , in Emp ' aiig
nehmen , als m « n solches scnst feinen nastste» Ver-
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wandten , der bereits um dessen AuSfolgung gebeten ,

gegen Caution verabfolgen wird .

Verordnet bei Ober » Amt Bischofeheim den 2ten

Februar i8o8 -

Pforzheim . f Jahrmarkt . 3 Auf den am iten

Februar d . I . dahier abgehaltenen MonatS Vich -

markt kamen 6 $o Stück Rindvieh und 260 Stück

Pferde , davon wurden verkauft 2Z9 Srück um

* 7,048 ff . kr. und iZg . Stück um 12516 fi ,

Pforzheim den 6 . ,Februar 1808 .
Großherzogliches Oberamt .

Kauf - Anträge .

Durlach , s Versteigerung . ] Bis Mittwoch

den 2ten Merz dieses JahrS , werden bei hiesig ge¬
meiner Stadt ungefehr 70 . Malter Haber und 150 .

Cenlner Heu , nebst mehreren Gattungen Pferdge¬

schirr , gegen baare Zahlung , in Steigerung verkauft ,
die Liebhaber können sich an gemeltem Tag Morgen -

um 8 . Uhr bei dem RathhauS einfinden .

Pacht - Anträge und Verleihungen .

Karlsruhe , f Kapitalverleihung . ] ES sind

2300 fl . zu verleihen , da « Comptoir diese« Blattet

sagt >vv i

Dienst - Nachrichten .

Der Recht » Practikant Franz Schmidt wurde

als Advocat bei dem Hofgericht der Markgrafschast

zu Rastadt angesteüt .

Franz Meyer von Herbolzheim wurde und zwar
vom Dezember de« JahrS 1804 an unter die Zahl

der Großherzoglich Badischen Rechts Candidaten

ausgenommen .

Dann wurde der Kavalierbediente Heinrich
Rider von Nidda alS Hefiakai angestellt .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . sGebehrnr .^ Den 22 . Jan .

Ernstlne Amalie , Bat . Herr Karl Friedrich Schil¬

ling von Canstadt , Greßherzoglich Badischer Gr -

heimerrath .
Len 24 . Johann Wilhelm Friedrich , Vat .

Friedrich Lorenz Kiefer , Bürger und Beckermeister .

Den 29 . Karl August , Vat . Jakob Scherer -

Bürger und Schneidermeister .

Auflößung der Charade in Nro . 5.

D r e y f u ß .

Marktpreise von Karlsruhe r Durlach und Pforzheim vom 8. Februar 1807 .

Frrrelupreis .s Karlsruhe . 1 ml . jPforzhelm. j
DaS Maller . ff . kr . ff . kr . ff . kr.
NeueiKecnk 8 43 8 48 9 15
Alter Kernen — — 8 48 9
Waizen . . 8 — 8 —

NeueS Korn 5 Zo 5 30 6 24
Alte « Korn . — — 5 3° —

Gem . Frucht . — — — —

Gersten . . 4 16 4 16 5 20

Haber . . 3 40 3 4° . 3 30
Welfchkcrn . 7 28 7 28 8 32
Erbsen d. Sri 1 45. — 1 30
Linsen . . 2 — — —

Bohnen . . — — — - ~ -

1
Ein Weck zu

1 kr. halt H
dito zu 2 kr.

Weiübrod zu

6 kr . hält

Schwarzbrod

zu 5 kr. hält

dito zu io kr.

-isr . [ Z ' tu 'L j \ r:.avijv | i ) avi .j

Lrh Pf . L . | Dar tt . kr. 1
fr

M
[ Ochsenfleisch 9 9
1 GcmcineS . 8 —

7 | Rindfleisch . 7 8

14 — U Kuhfieisch . 6 —

^ Kalbfleisch . 7 7

^ Räuplingssi . — —

* 5 1 15 Hanxnelfl . 8 8
Schwcinefl . 9 9
Ochsenzunge 9 1 9

O _ Ochsenmaul 12
1 Ochsenfuß 8 ! —

7i 4 7 11 KalbSkopf 24 H

sViktualien - Preise . J Rindschmalz das ttz . 24 kr. — Sr ,

Lichter 22 kr. — Saife 20 kr . Unschlitt der Centner 26 fl. 5 Eyer 8 kr .
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